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Gemeinderatsitzung  26 09 2024

Niederschrifi

aufgenommen  anlässlich der am 26. September  2024 stattgefundenen

Sitzung  des Gemeinderates

(Kronen Zeitung) und 1 Zuhörer

Siadtoemenide  Ober»iait Niedeischnfi  Seite I



Begrüßung  und Eröffnung

Der Bürgermeister  begrüßt die erschienenen  Gemeinderatsmitglieder  sowie die anwesenden  Zuhörer

und Medienvertreter,  stelltfest,  dass die heutige Sitzung gesetzmäßig  einberufen  wurde, eine genügende

Anzahl  von Gemeinderäten  erschienen  und der Gemeinderat  daher beschlussfähig  ist.

Er eröffnet  die Sitzung und entschuldigt  das Fernbleiben  von Helmut Gaal und Stefan Rath.

Zu Beglaubigern  des Protokolls  werden

Manuela  Honrath  und Mag, Marc Seper  MSc bestellt,

Gemäß  § 38, Absatz  1, der Bgld Gemeindeordnung,  setzt der Bürgermeister  die Tagesordnungspunkte

20b)  Erledigung  von  Berufungen  Beschlüsse  (nicht  öffentlich):  Burgenländische

Volkshochschulen  -  Einspruch  gegen  die  KommunaIsteuerfestsetzung  und  neuerliches

Begehren  um Zuerkennung  einer  KommunaIsteuerbefreiung

von der heutigen  Tagesordnung  ab.
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Tagesordnungspunkt  1

Genehmigung  der Niederschriften  vom 20.06.2024

Die Niederschriff  der  Gemeinderatsitzung  vom 20.06.2024  wurde  von den Beglaubigern,

Vize-Bgm.  Michael Leitgeb  und StR Ing. Thomas  Kiss,  unterfertigt  und den im Gemeinderat  vertretenen

Fraktionen ausgefolgt.

Nachdem  es keine weiteren  Einwendungen  bzw. Ergänzungsanträge  gibt, wird die Niederschrift  vom

20,06,2024  somit mit  22:O Stimmen  genehmigt.

(Prostimmen:  Bürgermeister  Georg Rosner,

die StR Manuela  Horvath,  Ing. Thomas  Kiss,  Mario Raba,

die GR Katrin Bauer,  Johann Benkö,  Marion Friedl,  Dr. Ilse Frühwirth,

Hans Peter Hadek,  Werner  Mirtl;  EGR Dieter Reischitz,  alle ÖVP
Vizebürgermeister  Michael Leitgeb,

die StR Mag. Christian Dax BA LLM, Mag. Marc Seper  MSc,

die GR Anna Maria Csekits,  Ewald Hasler,  Birgit Musser,

DI Stefan Pongracz,  Mag. (FH) Ute Wagner,  MMag. Christian Ratz,

Fatimatul  Zahra Shahid,  Mag. Herwig Wallner,  alle SPÖ;
sowie GR Mag. Barbara Benkö-Neudecker,  FPÖ)

Aufgrund  von  Nichtanwesenheit  in dieser  Sitzung  enthält  sich  GR Mag, Katja  Massing  MBA ihrer

Stimme!
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Tagesordnungspunkt  2

Bericht  des Bürgermeisters

1.  Schmankerltag  2024

Ich freue mich heute, überden  großen Erfolg unseres  Schmankerltags  zu berichten,  der am vergangenen

Wochenende  im Stadtgarten  stattgefunden  hat. Es war eine wirklich gelungene  Veranstaltung,  die viele

Menschen in unsere Stadt gelockt  und für eine hervorragende  Stimmung  gesorgt  hat. Ein besonderer

Dank gilt an dieser Stelle unserer Hauptorganisatorin,  Ute Portschy-Heidenreich  von der Inform Events,

die mit ihrem Einsatz und ihrer Leidenschaft  maßgeblich  zum Erfolg des Festes beigetragen  hat. Ebenso

möchte ich mich bei allen Mitarbeiterinnen  und Mitarbeitern  der Gemeinde,  sei es im Wirtschaffshof  oder

im Rathaus, bedanken. Ebenso möchte ich mich bei allen Mitarbeiterinnen  und Mitarbeitern der

Gemeinde, sowohl vom Wirtschaffshof  als auch vom Rathaus bedanken. Ohne eure tatkräffige

Unterstützung  wäre eine so reibungslose  Durchführung  nicht möglich gewesen.

Dieser  Schmanki

wir Gutes schaffi

offen bin und da

Ereignis bleiben,

dass wir dieses r

Schon in den kommi

Betrieben  führen,  um (

Veranstaltung  braucht

Ich freue mich schon je

traditionelle  Nikolofeier

Stadtgarten.  Diese Evi

Belebung  unseres  Stad

2. Besuch

Stadtschlaining  war Anfang

Europäischen  Dorferneuerc

bei diesen mehrtägigen  Fes

Im Rahmen dieser Veranstaltung  i:

Slowakei nach Oberwart  gekommi

unserer  Mitarbeiterin  der Öffentlich?

Rundfahrt  umfassende  Informatior

Bildungscampus  wurden  sie von Th

Empfang im Rathaus. Da möchte i

hier vertreten  hat und unsere Gäste

n können. Es war  ein Beispiel dafür, dass

betonen, dass ich immer für neue Ideen

Der Schmankerltag  soll kein einmaliges

Itungskalender  etablieren.  Es ist wichtig,

Thche mit den beteiligten

eines ist klar: Eine solche

ft erfolgreich  zu sein.

Am 6. Dezember  steht die

feiern wir Weihnachten  im

;ere Stadt locken und zur

in Veranstaltung:  Dort wurden die

aus mehr als 20 Nationen wurden

Personen aus Deutschland  und

»n. Die Besucherinnen  wurden

ier, begrüßt  und erhielten  bei einer

Begehung auf der Baustelle des

irmiert. Anschließend  gab es einen

:hael  Leitgeb bedanken,  der mich

hiedene Projekte  gesprochen  hat.

Die Rückmeldungen  unserer  Gäste waren  sehr gut, es waren Gemeindevertreter  aus großen Städten in

Deutschland  und sie zeigten sich beeindruckt  von den vielen Projekten, die in Oberwart umgesetzt

werden.  Viele von ihnen erklärten  in den Gesprächen,  dass dies bei ihnen undenkbar  wäre. Zu Beginn

der Exkursion  haben sie noch darüber  gelächelt,  dass wir uns Metropole  des Südburgenlandes  nennen,

zum Ende hin haben sie anerkennend  gesagt, dass wir uns zurecht  Metropole  nennen.
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3. Bürgerbeteiligung  -  Einladung  zu den Zukunftsdialogen

Im Rahmen der Bürgerbeteiligung  für ein Zukunftsbild  von Oberwart  werden in den kommenden  Wochen

drei Zukunftsdialoge  stattfinden.  Ich lade die Gemeinderäte  und auch die Besucher  dazu ein. Es geht um

wichtige Fragen für die Zukunff  unserer  Stadt.

Klimaschutz

2. Oktober

19:00 Uhr

Rathaus Oberwart

Bildung

16. Oktober

18:00 Uhr

Rathaus Ob

Arbeit,  Wirtschafi

14. November

18:00 Uhr

Rathaus Oberwart

Anmeldungen  und

4.

Am kommenden  Sonnta<

Gelegenheit,  unsere den

mitzugestalten.  In Oberw

nutzen Sie diese Chance!

Die Wahllokale  in Oberwart  sind von

Sie am Wahltag verhindert  sein, git

Wahlkarte  zu beantragen  und sofort

1.OOO Wahlkarten  wurden bereits aus

Jede Stimme zählt! Zeigen wir

Hier noch die Zahlen zu den VI

17

statt. Es ist eine wichtige

» Zukunft unseres Landes

ihre Stimme abzugeben  -

i/Wart  von 8 bis 15 Uhr. Sollten

:lie Möglichkeit, persönlich eine

ist die Nachfrage  enorm - über

am Herzen liegt.

Wahlberechtigte 2019 2024

Sprengel  1 1295 1418

Sprengel  2 1068 990

Sprengel  3 997 962

Sprengel  4 1255 1273

Sprengel  5 804 782

Sprengel  6 234 246

Summe  Wahlberechtigte 5653 5671

Wahlkarten 822 (bisher  ca.) 1000
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5, Gemeindetag  und Kommunalmesse

Oberwart  war vergangene  Woche Gastgeber  des 70. Gemeindetages  und der gleichzeitig  stattfindenden

Kommunalmesse.  Mehr als 1.600 Vertreterinnen  und Vertreter  aus österreichischen  Gemeinden  und

Städten haben die Veranstaltung  besucht. Es war für das Burgenland  und unsere Region eine gute

Werbung  und wir konnten uns als super  Gastgeber  präsentieren.  Besonders  gefreut  hat mich, dass am

Donnerstag  auch der Bundespräsident  den Gemeindetag  und den Galaabend  besucht  hat.

6, Saunaschließung  im Freibad

Eine Ära geht zu Ende, die Oberwarter  Sauna

noch bestehenden  Saunarunden  wurden von

eingeladen.  Das in die Jahre gekommene  G«

untergebracht  sind, wird abgerissen.  Die Saun:

die Räumlichkeiten  des Badcafös bedürfen

zeitgemäßen  Gastronomiebetrieb  zu ermögl

Oberwart  entschlossen,  bauliche  Maßnal

Ausschreibungen  für die gastronomische  Ve

Badcafö  seit Oktober  2006 erfolgreich  geführt  l

Er wird  sich neuen  gastronomischen  He

Saunabesuchern  für ihre jahrelange  Treue i

Zusammenarbeit  bedanken.  Für  die gas

Selbstverständlich  wird es für unsere Badegäs

geben.

7, Bericht

Nach der

ein Vororttermin  am 08.07.2024  i

Bereich die Kanäle überprüff. Dab

entsprechen  und funktionieren.  Es

überflutet  hat. Auch die offenen Zu

der selben Woche wurde die Firma

Die Regenwasserkanäle  wurden  von

Zickenbach  kontrolliert.  Dabei konnte

sehr weit unten (in der Sohle des Bai

Verbesserungsvorschlag  des Ingenie

chließt  nach 50 Jahren ihre Pforten. Die zwei

meinde zu einer Abschiedsfeier  ins Badcafö

;m sowohl die Sauna als auch das Badcafö

iicht mehr den modernen  Standards  und auch

issenden Adaptierung,  um weiterhin einen

diesem Grund hat sich die Stadtgemeinde

setzen.  Derzeit  laufen  Gespräche  und

Freibad. Auch Alexander  Osvald, der das

iedetsich  nach 18 Jahren von seinen Gästen.

gen widmen.  Ich möchte  mich bei den

tander Osvald für die langjährige und gute

Versorgung  im Freibad  ist vorgesorgt.

en Jahr wieder  ein gastronomisches  Angebot

i1t2 Kontakt  aufgenommen  und

vom Hochwasser  betroffenen

anäle dem Stand der Technik

ckstau des Baches die Kanäle

irflut verschlammt  gewesen. In

offenen Gräben  freizumachen.

geöffnet  und die Ausleitung  in den

istellt werden.  Da die Regenkanäle

ade auf Drängen der Gemeinde  ein

Das Projekt  sieht folgendes  vor: Die Eintiefung  des Grundstückes  der Urbarialgemeinde  vor der Brücke

über die Landesstraße  soll als Retentionsfläche  dienen. Das gesamte  Grundstück  soll soweit  eingetieff

werden, dass ein Retentionsvolumen  von rund 14.300m3 entsteht. Diese Maßnahme  wirkt sich natürlich

positiv auf den geplanten  Hochwasserschutzdamm  aus, da damit vielleicht  verhindert  werden kann das

zusätzliche  Linearmaßnahmen  (kleiner  Damm von ca. 40 cm Höhe) im südlichen  Bereich von St. Martin

entfallen könnte.

Das Eintiefen dieses Grundstückes  hat auch den weiteren Vorteil, dass die Kanäle weiter höher

ausgeleitet  werden können und somit ein Rückstau des Zickenbaches  in den Regenwasser-  und
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Schmutzwasserkanälen  Iängerverhindertwerden  kann. Dieses Vorprojekt  der Fa. ku1t2wurde an dasAmt

der Burgenländischen  LR übermittelt  mit dem Hinweis dieses Projekt in die bereits laufenden  Planungen

für den Hochwasserschutzdamm  beim Bahndammradweg  einfließen zu lassen. Der Projektant des

Hochwasserschutzdammes  ist die Fa. Pfannhauser  ZT welcher  vom Land Burgenland  beauffragt  ist. In

den kommenden  Wochen soll es eine gemeinsame  Projektbesprechung  mit Land, Gemeinde und

Projektanten  geben.  Dabei  sollen  auch  die bereits  übermittelten  Grundflächen  welche  im

Hochwasserschutzbereich  überflutet  werden besprochen  werden.
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Tagesordnungspunkt  3

Berichte  aus den Ausschüssen

a, Kultur  und Soziales  -  Obmann  GR Ewald  Hasler

Obmann GR Ewald Hasler berichtet, dass keine Sitzung abgehalten  wurde. Am 24. August  fand die

Busfahrt  zum Karneval nach Szombathely  statt. Der Ausflug war ein voller Erfolg. 48 Teilnehmer  waren

dabei. Es wurde auch der Wunsch geäußert  diese Veranstaltung  auch nächstes  Jahr wieder  abzuhalten.

b. Umwelt  und Nachhaltigkeit  - Obfrau  StR Manuela  Horvath

Obfrau StR Manuela Horvath berichtet,  dass keine Sitzung stattgefunden  hat. Am 5. Oktoberfindet  Coffee

with Cops statt. Damit soll den Bürgerinnen und Bürger ermöglicht  werden mit den Polizisten ins

Gespräch  zu kommen. Unterstützung  kommt vom Wirtschafishof  und die Werbung  dazu erfolgte durch

Kerstin.

C, stanaonmana!
Obmann  Vize-Bgm.  Mid

ist für den 9. Oktober  g«

die Unterstützung.  Nicht

davon profitiert, sonderi

ausschließlich  regional i

Innenstadt  und die Bev<

gelungene  Werbung für

großen Dank an alle Mi

stattfindet.

d. Sport  und Bildun

Obmann  StR Ing. Thomas

Thema bei der Sitzung wa

welcher  am 20.10.2024  u

Sicklau gegangen  und ret«

Thema waren die Sportfö

nächsten  Sitzung die abzi

Abradeln  wurde für 13.10

12.11.2024  statfflnden.

e. Bau und  Infrastruktur  -  Ot

Obmann StR Mario Raba berichtet,

Anfang November  geplant.

an -  Obmann  Vize-Bgm,  Michael  Leitgeb

itzung stattgefunden  hat. Die nächste Sitzung

voller Erfolg und er bedankt  sich bei allen für

;lche  alles Oberwarter  Betriebe waren, haben

licht nur die teilnehmenden  Betriebe, welche

i davon profitiert,  sondern auch die komplette

Event bereichert.  Die Veranstaltung  war eine

chen die sich hier bewegt haben. Er sprach

se Veranstaltuna  auch nächstes  Jahr wieder

;sitzung  stattgefunden  hat.

. Für den Stadtwandertag,

'n. Diesmal wird Richtung

der Stadtwirt. Ein weiteres

rden. Hier werden bis zur

zum Beschluss  gebracht.

nächste Sitzung wird am

hat. Die nächste Sitzung ist für
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Tagesordnungspunkt 4

Prüfungsausschuss,  Bericht 9. Sitzung

GR Massing  bringt  dem Gemeinderat  den Bericht  der 9, Ausschusssitzung  näher.

ST  ADTGEMEINDE  OBERWART

Prüfungsausschuss  1

llllIIIIIIl!llllllllIll
119C1[)57%4

Bericht

zur  9. Sitzung  ü5.09.2C)24,

Beginn  18.00  Uhr,  Rathaussaal

Anwesend  sind:  Obfrau  GR  Mag.  Katja  Massing  MBA

Obfrau-Sfü.  GR Dr. Ilse  Frühwirth

GR  Katrin  Bauer

GR  Mag.  Barbara  Benkö-Neudecker

GR  Anna  Maria  Csekits

GR  Helmut  Gaal

Gemeindekassier  GR  Mag.  (FH)  Ute  Wagner  (bis 18.20  Uhr)

AL-Stv.  Christian  Resch,  Leiter  der  Buchhaltung

Manfred  Imre  als SchriföÜhrer  (Niederschrm)

Entschu1di4t  ist:  Bqm. Georg Rosner
GR  Ewald  Hasler

AL  Ing. Roland  Poiger  MBA

DI Markus  Imre  BSc,  Leiter  Wirtschaftshof

TO 1: Genehmigun4  des Protokolls  der letzten  Sitzunq

Der  PA einigt  sich einstimmig  auf  Erweiterung  dieses  TOP.  Es sollen  sowohl  das

Protokoll  der  letzten  Sitzung  (8. Sitzung  vom  19.06.2024)  als auch  von  der  vorletzten

Sitzung  (7. Sitzung  vom  17.04.2024)  zur  Abstimmung  gelangen.

Beide  Protokolle  werden  in weiterer  Folge  durch  die  Mitglieder  des  PA  genehmigt.

I
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TOP  2 - Kassenprüfunq

Folgende  Kassenstände  wurden  durch  die Mitglieder  des  PA geprüft:

Kassenstand  Kassa  1 per  05.09.2024  € 411,87  -  Kassastand  wird  für  in Ordnung

befunden.

Kassenstand  Kassa  2 per  05.09.2024  € 433,45  -  Kassastand  wird  für  in Ordnung

befunden.

Nach  eingehender  Prüfung  durch  die  Mitglieder  des  PA wird  der  TOP 2

einstimmig  für  in Ordnung  befunden.

TOP  3 -  Prüfung  Monatsabschluss  Juli  2024

Der  Monatsabschluss  Juli  2024  wurde  durch  die Mitglieder  des  PA  geprÜft:

1. Bank  Burgenland  € 49.899,99

2 Raika  Oberwart €  3.156.876.06

3. Barkassa  I  € 293,"17

4 . Barkassa  2 4@. 659,50

5. Wertpapierstand: € 4.766,14

Gesamtsumme  aller  Zahlungswege:  € 3.2a14.556,51  per  31.07.2024

Nach  eingehender  Prfüung  durch  die Mitglieder  des  PA wird  der TOP 3

einstimmig  für  in Ordnung  befunden.

2
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Gemeinderatsitzung  26.09  20.2/

TOP  4 -  Belegsprüfung  Juli  - Auqust  2024

Folgende  Belege  wurden  durch  die Mitglieder  des PA gepruTt:

I.IMPEX  Nutzfahrzeuge  Höhe:  € 2"1.600,-  vom  11.07.2024,  Belegnummer  190ü03416

2. Klöcher  Bau,  Höhe:  € 10.145,99,  vom  08.08.2024,  Belegnummer  1900ü4031

3. PNC,  Höhe:  € 6.967,25,  vom  13.ü8  2024,  Belegnummer  fö0003956

4. Pal Erdbau,  Höhe:  € 6.804,00,  vom  I 1.ü7.2ü24,  Belegnummer  190003988

5. Dax  & Partner,  Hohe:  € 5.700,00,  vom  02.07.2024,  Belegnummer  190004705

6. Kk5cher  Bau,  Höhe:  € 7.051,26,  vom  12.08.2024,  Belegnummer  190004056

Die Belege  im Zeitraum  Juli  bis  August  2024  wurden  stichprobenartig  geprüft

und  in weiterer  Folge  der  TOP  4 durch  die  Mitglieder  des  PA  einstimmig  für  in
Ordnung  befunden,

TOP  5 -  Prüfunq  der  Tiefbauprojekte  der  Stadtqerneinde  Oberwart  in den  Jahren

2023  und  2024  (sämtliche  in  füesem  Zeitraum  geplante,  beschlossene,

beqonnene,  durchqeführte  und/oder  abqeschlossene  Proiekte), Prüfunq  der
Unterlaqen  u.a.  betreffend  folgende  Bereiche:

*  Beschlussfassung

h Planung

*  Ausschreibung/Anbotseinholung

e Durchführung

*  Abrechnung

Aus  dem  Jahr  2023  wurde  das  Projekt  Pinkabrücke  Informstraße  (im Budget:

€ I.OOO.OOO,-, tatsächliche Kosten: € 854.27126)  und Güterwege
Spritzdeckensanierung  (im Budget:  € 125.000,-;  tatsächliche  Kosten:  € 126.294,93)

geprüfi.

Aus  dem  Jahr  2024  wurden  die Projekte  Röntgengasse  (im Budget:  € 476.000,-)

Inlinersanierung  (im Budget:  4ä 90.0ü0,-)  und Freiraumplanung  Neugestaltung

Innenstadt  (im Budget:  € 50.000,-;  Kosten  bis jetzt:  € 13.696,84).

Nach  eingehender  Prüfung  durch  die  Mitglieder  des  PA wird  der TOP 5

einstimmig  für  in Ordnung  befunden.

3
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Die  unterfertigten  Mitglieder  des  Prüfungsausschusses  befinden  den
vorliegenden  Bericht  für  in Ordnung:

Obfrau  Mag.  Katja  Massing  MBA

g, z  «-.,s(2,, J
Obfrau-Stv.  Dr. Ilse Frühwirth

GR Katrin  B6er

R Mag.  Barbara  Benkö-NeLidecker

GR Anna  Maria  Csekits

o'):."(I":i(;B'0:(Xt'B  i)!l(i"/ifü' 1'J40dt)1 s('Ti:"!:  5=at;  : "

Der  Gemeinderat  nimmt  den  Bericht  der  Obfrau  des  Prüfungsausschusses  zur  Kenntnis.
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Tagesordnungspunkt 5

Rechnungsabschluss  2023 - Kenntnisnahme  Abt. 2, Land Burgenland  Bericht

Land  Burgenland

Abteilung  2 - Landesplanung,  Gemeinden  und Wirtschaft

Referat  Gebarungsaufsicht

Amt  der  Bqld. Landesreqieninq,  Eumpaplatz  1, 7ü(X) Eisenstadt

Stadtgemeinde  Obeiwart
Hauptplatz  9
7400 0betwart

Eisenstadt, am 21.ü8.2024
Sachb.: Angelika Heiling

Tel.: +43 57 6üü-2374
Fax: +43 2682-2775

E-Mail: post.a2@bg1d.gv.at

Zahl:
OE:

Betreff:

2024-004.632-6/2

A2-HGA-RGA

(Bei Antwortschreiben  bitte  Zahl und OE anführen)

Rechnungsabschluss  2023

Teil  A» Rechnungsabschluss  2023

Der Rechnungsabschluss  für  das Haushaltsjahr  2ü23  wird  von der  Aufsichtsbe1'R5rde  nach  erfolgter

Prüfung  zur Kenntnis  genommen.

In der  Ergebnisrechnung  ergibt sich  ein  Nettoergebnis  von  EUR  1.192.880,41.  In der

Ergebnisrechnung  werden  seit der Umstellung  auf die VRV 2ü15 auch Abschreibungen  sowie

Rückstellungen  für zukünftige  finanzielle  Belastungen  abgebildet.  Hiezu  kann  festgehalten  werden,

dass  trotz  planmäßiger  Abschreibungen  des  SachanIagevermt5gens  sowie  dem  höheren

Personalaufwand  durch  Erträge  im Bereich  der operativen  Verwaltungstätigkeit  und aus Transfers

ein positives  Nettoergebnis  erwirtschaftet  werden  konnte.  Die Gemeinde  wird daher  eingeladen,

weiterhin  den  Ausgleich  des  Ergebnishaushaltes  anzustreben,  um  nachhaltig  das

HaushaItsgIeichgewicht  nicht  zu gefährden.

Die Finanzierungsrechnung  für  das Haushaltsjahr  2023  wird  mit einem  Saldo  5 (Geldfluss  aus der

voranschIagswirksamen  Gebarung)  in der  Höhe  von  EUR  -  686.004,05  abgeschlossen.

Grundsätzlich  ist in der Finanzieningsrechnung  der  Saldo  5 ausgeglichen  oder  mit einem  positiven

Saldo  zu erstellen.  Der  Saldo  5 kann  einen  negativen  Wert  ausweisen,  wenn  liquide  Mittel  vorhanden

sind  Gemäß  dem Stand  der liquiden  Mittel  per 3Li2.2023  in der Höhe  von EUR 3.214.654,28

kann  festgehalten  werden,  dass der Finanzieningsbedaf  der Gemeinde  im Finanzjahr  2023 durch

vorhandene  liquide  Mittel  abgedeckt  werden  konnte.

Die  negative  Freie  Finanzspitze  (Geldfluss  aus  der  Operativen  Gebarung  abzüglich

Darlehenstilgungen)  in der )-R5he von EUR  -  433.853,19  zeigt,  dass  kein Spielraum  für Investitionen

voföanden  ist

Auch  zeigt  der  positive  Wert  des  Geldflusses  aus  der  Operativen  Gebarung  (Saldo  1 ) in der  Höhe

von EUR 2.512.225,56,  dass die Gemeinde  ihre VerwaItungstätigkeit  mit eigenen  Einnahmen

abdecken  kann.
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Der  negative  Geldfluss  aus  der  Investiven  Gebarung  in der  Höhe  von

EtlR  -  864.739,46  zeigt,  dass  die  Gemeinde  durch  lnvestitionstätigkeiten  Vermögen  geschaffen  hat

(siehe  hiezu  die Investitionen  im Bereich  Kanal,  Leitungskataster,  Informbrücke  ua.)  und  gleichzeitig

Vermögen  veräußert  hat.

Der  negative  Wert  des  Geldflusses  aus  der  Finanzierungstätigkeit  in der  Höhe  von

EuR  -  2.333.490,15  zeigt,  dass  der  Schuldenstand  verringert  und  gleichzeitig  ein neues  Darlehen

aufgenommen  wurde.

Die Vermögensrechnung  wurde  mit  einer  Bilanzsumme  von EUR  64.384.311,18  abgeschlossen.

Das  Nettovermögen  in der  Höhe  von  EUR  42.809.369,64  besagt,  dass  das  Aktiwermögen,  wie  zB.

Sachanlagevermögen,  kurz-  und langfristige  Forderungen  oder  liquide  Mittel  höher  sind  als das

Passiwermögen  (lnvestitionszuschüsse,  kurz-  und  langfristige  Verbindlichkeiten  oder

Rückstellungen).  Um das Nettovermögen  im Zeitablauf  nicht  zu verbrauchen,  werden  daher  die

Gemeinden  angehalten,  nachhaltig  positive  Nettoergebnisse  zu erwirtschaften.

Teil  B) Finanzielle  Entwicklung  der  Gemeinde

Die nachstehende  Tabelle  zeiqt  die Kennzahlen  über  die  finanzielle  Lage  der  Gemeinde  in den

Jahren  2019  bis 2023.  Dazu  wird  angemerkt,  dass  der  Rechnungsabschluss  des  Jahres  2019  auf

Grundlage  der  VRV  4 997  erstellt  und  beschlossen  worden  ist. Die  abgebildeten  Werte  wurden  durch

eine  Angleichung  an die  VRV  2015  dargestellt.

jlNU  ARIN  Ifl'J  !JIl!l'  jabAffl
- i!

SAO Nettoergebnis 2.126.195,24 -222.7  43,46  854.349,94 -14i.307,93 I .192_880,4-1

SAI  Geldfluss  aus der

operativen  Gebgung
2.208.845,67 I .5G10_567,51 2_888.668,40 2.275.547,51 2.512.225,56

Freie

Finanzieningsspitze
1.462.548,35 891 .820,85 2_1-15.724,15 1_528.869,69 -433_853,  19

SA5 Geldfluss  aus der

voranschlagswirksamen

Gebarung

456_912,74 -i75_327,96 -326_1ü9,06 1.40-1.595,39 -686_004,05

Kassenstand  Endstand 2_794_772,37 2_595.152,94 I _947.377,8ü 3.706.822,32 3.21 4_554,28

Schulden  Endstand 11.833_931,62 11.135.184,96 10_362_240,7i 12.858.4-17,84 10.540_253,31

Leasing  Endstand 1_582_238,79 411.919,-12 336.434,20 265_399,31 185.ü97,83

Haftungen  Endstand 5_962_558,10 5.619.829,65 7_332.876,15 6_467.992,55 8.31 5_8ü7,97

Summe  Aktiva  Endstand 7.216_560,65 60.945.168,32 6-1_8-12.074,59 64.391.578,34 64_384_3a1-1,18

Das  Nettoergebnis  wies  durch  die Umstellung  auf  die  VRV  2015  im Finanzjahr  2020  und  auch  im

Finanzjahr  2022 einen  negativen  Wert  auf.  In der Ergebnisrechnung  werden  nicht  nur alle

finanzierungswirksamen  Aufwendungen  und  Erträge  abgebildet,  sondern  auch  Abschreibungen  für

den  laufenden  Substanzverlust  und  auch  Rückstellungen  für  zukünffige  finanzielle  Belastungen.  Es

sollte  darauf  geachtet  werden,  dass  nachhaltig  positive  Nettoergebnisse  erwirtschafiet  werden

können.

Bei Betrachtung  des Darlehensendstandes  kann bemerkt  werden,  dass  die Darlehen  getilgt

werden  und  gleichzeitig  neue  Darlehen  aufgenommen  wurden.
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Die  Stadtgemeinde  Oberwart  weist  im Finanzjahr  2023  0perating-Leasingverbindlichkeiten  in der

Höhe  von insgesamt  EUR  1 85.ü97,83  auf.

Beim  Haffungsendstand  ist ersichtlich,  dass  die Gemeinde  neue  Haftungen  übernommen  hat.

Der  Geldfluss  aus  der  operativen  Gebarung  zeigt  im Finanzjahr  2023  einen  positiven,  hingegen

die  Freie  Finanzspitze  einen  negativen  Wert.

In Summe  ist der  Geldfluss  aus  der  voranschIagswirksamen  Gebarung  im Finanzjahr  2023  im

negativen  Bereich  angesiedelt.

Teil  C) Ergebnisse  in der  operativen  Gebarung  im Finanzjahr  2023

Nachstehende  Daten  des Rechnungsabschlusses  2023  wurden  ausgewertet  und zeigen  in der

Finanzierungsrechnung  folgende  Ergebnisse:

Ergebnisse  in der  operativen  Gebarung  in ausgewählten  Bereichen

Mittelveüendungs-  und  -aufbringungsgruppen
Ansatz

Erg*bnis

in EURSaldo  (1)  Geldfluss  aus  der  Operativen  Gebarung

Betriebe  der  Wasserversorgung 850 -1 83.[)ü4

Betriebe  derAbwasserbeseitigung 851 672_491

Bereich  der  Müllbeseitigung 813 160  '189

Für  die Betriebe  der  Wasserversorgung  waren  Zuschüsse  durch  die Gemeinde  notwendig,  um den

Abgang  zu bedecken.

Zum  Rechnunqsabschluss  2023  der  Gemeinde  wird  Folqendes  bemerkt:

Die Gemeinde  hat bei den Ansätzen  612, 710, 82a1 und 850  auf  den Konten  611, 612 bzw. 617

Instandhaltungen  verbucht.  Seitens  der  Gemeinde  ist genauestens  zu prüfen,  ob es sich  bei den

jeweiligen  Auszahlungen  nicht  etwa  um  aktivierungspflichtige  Investitionen  handelt  und

richtigerweise  verrnögenswirksam  zu buchen  wären.

Es  wird  bemerkt,  dass  Erlöse  aus  der  Veräußerung  von  Sachanlagen  über

EUR  5.000,ü0  immer  einem  investiven  Vorhaben  zuzuordnen  sind.  Bei  Verkäufen  von

Sachan1ageverm5gen  über  das Konto  8' muss  der Buchwert  über  das Konto  683 ausgebucht

werden.  Im vorliegenden  Fall ist dies  nicht  gegeben  und wurden  die Verkäufe  keinem  investiven

Vorhaben  zugeordnet.  Die  Gemeinde  wird  aufgefordert,  künffig  darauf  zu achten,  dass  Erlöse

aus  der  Veräußerung  von  Sachanlagen  über  EUR  5.000,00  immer  einem  investiven  Vorhaben

zuzuordnen  sind.

Der GHD  Datenträger  des  Rechnungsabschlusses  wurde  mit Warnungen  und Informationen

upgeloadet.  Künftig  ist  der  Datenträger  ohne  Warnungen  zu erstellen  und  upzuloaden.
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Zusammenfassend  kann  aus  Sk,ht  der  Aufsichtsbehörde  mitgeteilt  werden,  dass  sich  die

finanzielle  Situation  der  Gemeinde  etwas  verschlechtert  hat, aber  noch  immer  als gut

eingestuff  werden  kann.

Der  Bürgermeister  wird  aufgefordert,  das  gegenständliche  Schreiben  dem  aemeinderat  in

der  nächstfolgenden  Gemeinderatssitzung  zur  Kenntnis  zu  bringeni

Mit  freundlichen  Grüßen

Für  die Landesregierung:

Gerhard  Petschowitsch,  BA MSc

 ß- 4101_ r,

ii!A'-%. ,

[)ieiiai  Dokumenl wurda amluigmeil.

5iege1pfü1ung und WMlkallOn lII1IIT
ww  burg*nland aUanib*i(liiakn

Amt  der  Burgenlandischen  Landesregierung  *  A-7üüO  Eisenstadt  * Euiopaplatz  1

Telefon  +43 57 600-0  * Fax +43 2682  61884  * E-Mail  anbtingen@bgld  gv a)

www.butgenland  a) * Datenschulz  https://www  burqenland.at/datenschut
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Tagesordnungspunkt  6

EMS Oberwart,  Abschluss  einer  Leasingvereinbarung  für  White  Boards  -

Beschluss

Mit der Firma Clever on Smart, welche BBG gelistet ist und deswegen keine Vergleichsangebote

erforderlich  sind, wurden bereits gute Erfahrung bei der Anschaffung  und Nutzung von White Boards

gemacht  und ist desweiterem  marktführend  in Ostösterreich.

Um die NMS Oberwartaufentsprechenden  Stand zu bringen, sollen 16 neue Tafeln angeschafflwerden.

Die Kosten belaufen sich auf € 94.000 Brutto und sollen diese über Leasing angeschafftwerden.

aten, ausgenommen  jenes von der Bank

lauten wie folgt:

Kosten € 971,46 jährlich  € 42,00

Nach Berechnung  der

Angebot  und soll diesi

Ersten Bank Leasing das beste

nmen  werden.

) zu verzichten.

mit

Frühwirth,

alle ÖVP

Seper  MSc,

iing  MBA Birgit Musser,

. Christian Ratz,

, alle SPÖ;

r, FPÖ)

zu verzichten.
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Der Bürgermeister  erhebt  den vorliegenden  Leasingvertrag  für die Anschaffung  der Tafeln bei der

Ersten Bank Leasing zum Beschluss.

BESCHLUSS

Über Antrag des Berichterstatters  beschließt  der Gemeinderat  mit

mit  24 : O Stimmen

(CR)

(Prostimmen:  Bürgermeister  Georg Rosner,

die StR Manuela Horvath,  Ing. Thomas  Kiss, Mario Raba,

die GR Katrin Bauer,  Johann Benkö,  Marion Friedl,  Dr. Ilse Frühwirth,

Hans Peter Hadek, Werner  Mirtl;  EGR Dieter Reischitz,  alle ÖVP

Vizebürgermeister  Micham I ottnph

die StR Mag. Christian  Dax BA LLM, I

die GR Anna Maria Csekits,  Ewald Hasler,  Mag.

DI Stefan Pongracz,  Mag. (FH) Ute Wagi

-a --a-D--l

Mag. Marc Seper  MSc,

Katja Massing  MBA Birgit Musser,

ner, MMag. Christian Ratz,

'ig Wallner,  alle SPÖ;

Neudecker,  FPÖ)
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Tagesordnungspunkt  7

Fußball  Jugendtrainingszentrum

Tagesordnungspunkt  7

Fußball  Jugendtrainingszentrum

a) DarIehensausschreibung  - Bericht

Seitens  der Stadtgemeinde  Oberwart  wurde am 13.09.2024  eine Ausschreibung  über ein Baudarlehen

in Höhe von € 2,5 MIO ausgeschrieben  und wurden dafür folgende  Banken eingeladen:

Raiffeisenbezirksbank

Erste Bank AG

HYPO Bank Burgenlai

Volksbank

Unicredit  Bank Austria

Anadi Bank

HYPO Niederösterreic

BAWAG PSK

Abgabetermin  der

der nächsten  Stad

(CR)

GR Benkö-Neudecker:

Spielräume  für Investition

das derzeit  eigentlich  übe

ich muss halt abklären  ob

AL-Stv. Resch: Es wurden vorab si

Landeshauptmann  in dieses Projekt i

rechnen können. Egal ob diese vom L

der Verein dabei ist. Die 2,5 Mio. is1

Gespräche  geführtund  auch mit derAt

Stadtrat  bzw. auch im Gemeinderat  ei

ungefähr  2,5% umplanen.  Da reden w

dieses  Projekt  ausgehen.

StR Dax verlässt  um 20:10 Uhr

GR Benkö-Neudecker:  Das

12.00 Uhr und wird darüber  in

* Beschluss  vorgelegt.

ch drinnen dass keine

in den Raum ob wir uns

:? Ich wäre ja dafür aber

der Abteilung 2. Ebenfalls ist der

h mit entsprechenden  Förderungen

Fußballverband  oder vom ASVÖ wo

benfalls wurden im letzten Stadtrat

)planen.  Daswäredann  im nächsten

en Zinsen auf einen Fixzinssatz  von

naefähr  € 500.000.  Daher sollte sich

AL-Stv. Resch: Davon gehe ich aus, ja. Mit den Banken wurde vereinbart,  dass die Tilgung erst mit

1.4.2025  beginnt  nachdem  sämtliche  Förderungen  abgesprochen  wurden.  Das war die Bedingung  an die

Banken.
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Tagesordnungspunkt  7

Fußball  Jugendtrainingszentrum

b) Auftragsvergaben  - Beschlüsse

1, Baumeisterarbeiten

Fürden Bau des Fußball Jugendtrainingszentrums  fand am 23.08.2024 um 40 Uhr die Angebotseröffnung

im Rathaus durch BM Ing. Mario Raba statt: Als Auftragsverfahrensad  wurde das Nichtoffene Vefahren
gewählt.

Für die

Klöcher Bau C

Strabag Bau A

Steco & Co Bs

Straka Bau Gr

Sportbau HL (

Ing. Streit Bau

Fristgerecht ab4
erfolgte von den

Laut Angebotsere

sind Bruttopreise:

Streit. Keine Angebotsabgabe

, die Summenangaben

Projekt:  Neubau  Jugendspoföraningszentrum  SVO,  Stadtgemeinde  OBERWART,  7400  0berwart

Gewerk:  fü Baumettlerarbeiten  - Tlefbau

Ang*botssumm*  nsffo

zuzJl.  20% Mwst.

Angebotssumme brutt0

872.788,14 €  i.ü78.772.46 €  t110.946.78 €

m.ssz,ax«  zis.zs<.«g«  222.189.ss €

i ü47.:145.77 €  t2')4.526.95 €  i.333.i36.i4 €

45yti(1eb@pd@  Ul)(@(la(len:

 € i.aga.iis,a.i«

- € 258.!Q1119 €

- € i.552.9]8.52 €

Vettragsbedingun(1en  un!erleihgt

Sonit<es

4. Klöcher Bau GmbH

2. Strabag Bau AG

3. Steco & Co BaugesmbH

€ 1 .047.345,77

€ I .294.526,95

€ 1.333.136,i4
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Qr(l ils,)*

Bauaufsicht  - Energicmanagemntit

Marlo Raba I A-740€) Oberwait I Schu)gasse 17/S I e maili planungen@briet.at I Mob11 0G5C1 / 44 55 888

Stadtgemeinde  OBERWART

Hauptplatz  9

A-7400  0BERWART

Oberwart,  am 17.09.2024

VERGABEVORSCHLAG

Proiekt:  Fußball  Juqendsporttraininqszentrum  OBERWART

Leisiungsgruppe  / Gewerke:

Anschrift  des Bieters:

Angebot  vom

Protokoll.

BAUMEISTERARBEITEN  - TIEFBAU

KLöCHER  BAU  GmbH

A-7400  0beiwait

Ing Thomas  VlJagnerstraße  'l 0/4

23 A*igust  2024

Angebotsprüfung  vom  '12.09.2024

mit der  Geschäflszah!  Nr. 01/07SV0-2024

Werte  Verwaltung  der  Stadtgemeinde  OBERWART,

Für die zu oben  genannten  Bauvorhaben  ausgeschriebenen  Leistungen  erlauben  wir uns.
nach  Angebotsprüfung  die Firma,,KLÖCHER  BAU  GmbH"

mi! dem  Angebot  vorri  23. August  2')24

Angebotssumme  geprüft  exkl.  UST

Zivilrechtlicher  Preis  inkl. UST

872,788;1  4Euro

1.047.345,77Euro

Preisspiegel  vom 12 Ü9 2024

zur Beaufiragung  vorzuschlagen

Mit  frerindlichen  Grüßen

BM  Mario  RABA

i'l  i i Ili!JJ  i'Jll1tl  'a !il  r Il'j:  Q! :Tl ,ll  i ', .-l  Ik

Angebotseröffnungsprotokon  vom  23.08.2024Beilagen.

Bankverblndung I Bank Burgenland I BLZ. S100Ü I Kto.-Nr, !1ü2 224 5'18 fül I UlCl-Nr. ATU S789491S
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StR Dax kehrt  um 20:12 Uhr zur  Sitzung  zurück

Der Vergabevorschlag  für die Baumeisterarbeiten  Tiefbau  des Fußball Jugendtrainingszentrums  wäre

somit die Firma

Klöcher  Bau GmbH

Ing, Thomas  Wagnerstraße  10/4

7400 0berwart

Der

die Vergabe  der

zum Beschluss  zu erheben.

Raba,

3' Frühwirth,

, alle ÖVP

ir MSc,

UBA Birgit Musser,

stian Ratz,

an die Klöcher  Bau

Sfadi!lr!meJntte i)t"-'l Wl'lti "lll-'ji'%l"lf":=i<-'liP-t-t:-y.



2, Elektroarbeiten

Für die Elektroarbeiten  des Fußball Jugendtrainingszentrums  fand am 23.08.2024 um 10 Uhr die

Angebotseröffnung  im Rathaus durch BM Ing. Mario Raba statt: Als Auffragsvefahrensart  wurde das

Nichtoffene  Verfahren  gewählt.

Für die Elektroarbeiten  wurden  folgende  Firmen eingeladen:

Elektro Szabo

Elektro GF

Elektro Mühl

Elektro Unger

Oberwart

Oberwart

Kemeten

Großpetersdorf

Fristgerecht  abgegeben  haben die Firmen Szabo und Elektro GF. Keine Angebotsabgabe  erfolgte von

den Firmen Mühl und Unger.

Laut AngebotseröffnungsprotokoII  vom 23.08.2024  ergab sich folgende Reihung, die Summenangaben

sind Bruttopreise:

ANGE  BOTSER  öFFNUNGSP  ROTöKOL  L

Projekt:  Neubau  Jugendsporttraningszentrum  SVO, Stadtgemeinde  OBERWART,  7400 0berwart
Gewerk: 1l ElektroinstaIlationen

23.ÖB.2024 lö:CX) Uhr

Unterlagenvorgabe  durch  den  Ausschrelmr:

Angebotssumme  netto

zuzügl.  20%  Mwst.

Angebotssumme  brutto

Abzuqebende  Unkirlaqen:

AusschieibungsdeckbIattausgefülIt  und unterfert%t

 SmdtgemelndeOBERWART,

i  2 3, 4

Ek+ktro  Szabo  Ekiktro  GF  Eletttro  Möhl  Etektro  Unger

Fa.  Fa.  Fa,  Fa.  F

24q.;,00 € 2q4g;,00 € -.-.-.-.---.-:-.-i.-.-.-.-.-.-.,.-j.-.
4g 071,4(}  € 56 929,00  € - € - €

294  428,40  € 341 574,00  € - € - €

XIX

VertragsbedIngun(yin  unterfertlgt

[IIIIiIIIIIII l-
Sonsüges:

BEMEFIKUNGEN: urdkeha  NmgM umhmeAbsagel

1. Elektro Szabo

2. Elektro GF

€ 294.428,40

€ 341.574,00
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Pl;inung

[lauau{sicht  a Eiieigiemaiiagenient

Matlo Raba l A-74(X) übetwait I Schulgasse 17/S ) e-mail: planungen@briet,at I Mobil 06Sa / 44 5S 8B8

Stadtgemeinde  OBERWART

Hauptplatz  9

A-7  400  0BERWART

Oberwart,  am 17 09.2024

VERGABEVORSCHLAG

Projekt:  Fußball  Jugendsporttraininqszentrum  OBERWART

Leistungsgruppe  / Gewerke.

Anschrift  des Bietersa

ELEKTROINST  ALLATIONEN

ELEKTRC)TECHNIK  SZABO  e.U.

A-7400  0berwart

Grazer  Straße  ü 'l

Angebot  vom.

Protokoll:

23. August  2024

Angebotspr(ifung  vom  12.09.2024

mit der  Geschäfiszahl  Nr f j/07SV0-';?024

Werte  Verwaltung  der  Stadtgemeinde  OBERWART,

F€ir die Zu oben  getiannten  Bauvorhaben  ausgeschriebenen  Leistungen  erlauben  wir uns.
nach  Angebotsprüfung  die Firma,,ELEKTROTECHNIK  SZABO  e.U."

mit dem Angebot  vom 23 August  2:)24

Angebotssumme  geprüft  exkl,  UST  245.357,00Euro

Zivilrechtlicher  Preis  inkl. UST  294.428,40Euro

zur Beauftragung  vorzuschlageri.

Preisspiegel  vom 12  09.2024

Mit  freundlichen  Grüßen

BM Mario  RABA

AngebotseröffnungsprotokoIl  %om 23.08  2024Beilagen:

c.;i31dtgen'iairfüti()l.i.o.riyaio. N:edeist:hui!  Seite  2'1



GemFmRleratsit..aN'lg 26 09.20:24

Der Vergabevorschlag  für die Elektroarbeiten  des Fußball Jugendtrainingszentrums  wäre somit die

Firma

Elektrotechnik  Szabo

Grazerstraße  1l

7400 0berwart

zu einem Auffragswert  von € 294.428,40  inkl. MWST.

Der Bürgermeister

die GR Katrin Bauer,

die GR Anna

DI S1

die Vergabe  der

die Vergabe  der Elektroarbeiten  zum Beschluss  zu erheben.

Georg Rosner,

ias Kiss, Mario Raba,

Ise Frühwirth,  Hans Peter Hadek,  Werner

=r MSc,

MBA Birgit Musser,

istian Ratz,

Szabo zu vergeben.

'E':itlf(ltii'Tifütatlh i."h-ii'.ilit)r{ ,'  i ' ; i I (; ( S lol } r  I T '.sa i)  '1 (» a] 5,



Gemeirideraisi!zurig  26.09.2024

Tagesordnungspunkt  8

Feuerwehrhaus  Oberwart Besch uss

Tagesordnungspunkt  8

Feuerwehrhaus  Oberwart  - Beschluss

a) Vertrag  über die Wärmelieferung  und Warmwasseraufbereitung  und

Netzzugangsvertrag

Für den Anschluss  des Feuerwehrhauses  wurden seitens der Energie Burgenland  Green Energy GmbH

bzw. Energie Burgenland  Wärme und Service GmbH die entsprechenden  Standardverträge  vorgelegt.

Diese werden dem Protokoll  als Beilage 8a beigelegt.

Da es sich hierbei um Verträge  von einer Dauer von über einem

im Gemeinderat  erforderlich.

Jahr handelt, ist die Beschlussfassung

(DIMI/PA/A-

Nachdem  keine Wortmt

zu beschließen  und auf

GmbH und Energie Bui

der Bürgermeister,  die Verträge  in einem

iit der Energie Burgenland  Green Energy

mit

Frühwirth,

alle ÖVP

Seper  MSc,

iing  MBA Birgit Musser,

. Christian  Ratz,

, alle SPÖ;

deren zu verzichten.

:Slc1df('f':ln:)'ii:;  0j;=r.11(31j 'III-!(IPI  !)'J  1fü f 814i'18 :76
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Gemeinder..itsitzi.irig  26.09.2f)24

Der Bürgermeister  beantragt,  die Beilage 8 zu Beschluss  zu erheben.

BESCHLUSS

Über Antrag des Berichterstatters  beschließt  der Gemeinderat  mit

mit  24:O Stimmen

(Prostimmen:  Bürgermeister  Georg Rosner,

die StR Manuela Horvath,  Ing. Thomas Kiss, Mario Raba,

die GR Katrin Bauer,  Johann Benkö,  Marion Friedl,  Dr. Ilse Frühwirth,

Hans Peter Hadek,  Werner  Mirtl;  EGR Dieter Reischitz,  alle ÖVP

Vizebürgermeister  Michael Leitgeb,

die StR Maa. Christian Dax BA LLM. IVag. Marc Seper  MSc,

Katja Massing  MBA Birgit Musser,

ter,  MMag. Christian  Ratz,

ig Wallner,  alle SPÖ;

Neudecker,  FPÖ)

die

die Beilage 8a - V GmbH und Energie Burgenland

.";ia(lt(]('.mOln(l'!  ()5B1tMar' i}licdei:>i:hr:ft  Se:tii  )7



Güi'nüiriileratsitzcing 2'o' 09 202z!

Tagesordnungspunkt  9

Grundstück  Nr. 20628, KG Oberwart  -  Umwidmung  von AW in BW - Beschluss

Frau Sabrina Nemeth und Herr Matthias Pomper, beide wohnhaff in 7400 0berwart, Graf Erdödystraße

11a/9, beabsichtigen, am Grundstück Nr. 20628, KG Oberwart, Am Telek 91, ein Einfamilienwohnhaus

zu errichten. Die Einreichunterlagen hierzu wurden bereits abgegeben und begründen damit das

Umwidmungsbegehren.  Derzeit ist das Grundstück mit '1971 m2 als Aufschließungs-Wohngebiet  und mit

201 m2 als Grünland-Hausgaden  (im nordöstlichen Teil) gewidmet, die danebenliegenden Grundstücke

sind bereits bis auf den gleich breiten Grünlandstreifen als Bauland-Wohngebiet  gewidmet. Sämtliche

Versorgungs1eitungen sind damit bestehend. Die Umwidmung würde auch eine Bereinigung der

Widmungsinsel darstellen.

(PA/A-2024-1

Nachdem der Bürgermeister, auf die Verlesung

:lich im Protokoll befindet.

Gemeinderat mit

Raba,

3 Frühwirth,

. alle ÖVP

die

die GR Anna M

DI Stef

F

MSc,

3A Birgit Musser,

ian Ratz,

'-ltadigemeuiil,-  ta)bpirii:iht: f'-1Btii-4iqt;iiuli aSct:'1P!.2r!



Der Bürgermeister  beantragt,  die Umwidmung  der als Aufschließungsgebiet  -  Wohngebiet  gewidmeten

Teilfläche  von 1971 m2 des Grundstückes  Nr. 20628, KG Oberwart,  mittels nachstehender  Verordnung

zu Beschluss  zu erheben.

BESCHLUSS

Über Antrag des Berichterstatters  beschließt  der Gemeinderat  mit

mit  24:O Stimmen

(Prostimmen:  Bürgermeister  Georg Rosner,

die StR Manuela Horvath,  Ing. Thomas Kiss, Mario Raba,

die GR Katrin Bauer,  Johann Benkö,  Marion Friedl,  Dr. Ilse Frühwirth,  Hans Peter Hadek,  Werner

Mirtl;  EGR Dieter Reischitz,  alle ÖVP

die

die Umwidmung  der

+  I #  +  0 % D  +  +  I

Mag. Marc Seper  MSc,

Katja Massing  MBA Birgit Musser,

ner, MMag. Christian Ratz,

rig Wallner,  alle SPÖ;

Neudecker,  FPÖ)

, KG Oberwart,  von AW in BW

S:iiiltgemt'iri  !e ' 1lii-ii-'i;in ISfü=tleisi".fü:ii ;ie1ji3 z9



STADT

OBER

WART

Stadtgemeinde  Oberwart

Bearbeiter:  Rainer  Palank  M A.

Tel.:  03352/38055

Fax:  03352/38ü55  113

E-MaiL:  post[aoberwart.bgld.gv  at

Al«tenzahl:  A-2024-119ü-ü0201

Oberwart,  am 26 ü9.2ü24

VERORDNUNG

des  Gemeinderates  der  Stadtqememde  Oberviiart  vom  26.ü9.2ü24,  Zaht  A-202A-1190-üü2fü.

mit  der  festgestetkt  wird,  dass  die ErscMießung  durch  bestehende  Straßen  und  Versorgungstettungen

qesichert  ist.

Auf  Grund  des )3 A5 Abs 2 Burgenländisches Raumplanungsgesetzes 2ü19, LGBL Nr. 49/2019,i.d.g F ;
wird  verordnet.

§1

Die  widmunqsgemaße  Verivendung  der  aLs Aufschtießungsqebiet  der  m der  beitregenden

Plandarstellung  gekennzeichneten  als  Aufschließungsgebiet  gewidmeten  Teilflache  des Grundstucks

Nr.  2(1628, KG überwart,  mit  1971 m2 als  Bauland-Wohngebiet  ist  zulassig,  weil  die Erschtießung  dieses

Ciebiete-i  durch  Straßen  und  Versorgungsleitungen  gesichert  ist.

§2

In dem  in  § I bezeichneten  Aufschbeßungsgebiet  sind  Baubewilligungen  sovie  Bewilkigungen  von

sonstigen  gich auf das Ciemeindegebiet  auswirkenden  Maßnahmen  auf Grund  landesgesetzlicher

Vorschriften  zulässig

§3

Die-ie  Verordnung  tritt  mit  Ablauf  der  Kundmachungsfrist  in Kraft.

Der  Biirgermeister:

(Georg  Rosnerl

AngescMagen  am:

Abzunehmen  an"i: Abgenommen  am:

!itadtgemeinde Oberwart l Hauptplatz 9 , 7400 0berwart I Tel: !)3352138055 I Fax: Ü33!12138055 1 13

Mail: pooberwart  bgld.gv.atl  Web' wwwobeiwartgv.at  I DVR 007aü34l UI[): ATU182481(12

Bankveibindung: Raiffeisenbezirkibank öberwar) l BIC : RLBt1AT2E'125 l IBAN: AT9ß 3312 5000 ü009 92ö

StGi(fü-j0111@J1d6 0i'+erihiart :S:iGfü-iiSCi1tiit 3ei!t'i  a'll'



Tagesordnungspunkt  10

Ried Pinkatal  -  Herstellung  der Grundbuchsordnung  - Beschlüsse

Tagesordnungspunkt  10

Ried Pinkatal  -  Herstellung  der Grundbuchsordnung  - Beschlüsse

a) Neufestlegung  der Grundgrenzen

Aufgrund der Wegumlegung der betroffenen Grundeigentümer  (Horvath Ludwig und Schloffer Klaus) ist

die Neufestlegung der Grundgrenzen mittels Beschluss des Gemeinderates herzustellen. Grundlage

hierzu ist der Teilungsplan der Landvermesser Ehrlich ZT GmbH vom 06.ü6.2024, GZ 13549. Dabei

erfolgt die Neufestlegung der Grundgrenzen mittels Anpassung an den natürlichen Stand.

(PA/A-2024-1

Nachdem

der Gri

ntragt der Bürgermeister, die Neufestlegung

er Landvermesser  Ehrlich ZT GmbH vom

beschließen.

die Neufestlegung der der Landvermesser Ehrlich ZT

S !nll'(ll-.l  Tael IXIB ()l)e: 'l'/(1l i ilii;tli;lS=.  illt(  ;r!l{-:i.i



Gen'ieirideratsiizung  26 09.2024

Tagesordnungspunkt  10

Ried Pinkatal  -  Herstellung  der Grundbuchsordnung  - Beschlüsse

b) Widmungsbereinigung  Offentliches  Gut

Aufgrund  der Wegumlegung  der betroffenen  Grundeigentümer  (Horvath Ludwig und Schloffer  Klaus) ist

die Herstellung  der Grundbuchsordnung  mittels Beschluss  des Gemeinderates  herzustellen.  Grundlage

hierzu ist der Teilungsplan  der Landvermesser  Ehrlich ZT GmbH vom 06.06.2024, TZ 13549. Die

Widmungsbereinigung  erfolgt  im Verordnungswege  durch Gemeinderatsbeschluss.

(PA/A-2024-1190-00200)

Nachdem keinel

der V

Bürgermeister,  auf die Verlesung

im Protokoll  befindet.

der Gemeinderat  mit

irio Raba,

. Ilse Frühwirth,

iitz.  alle ÖVP

die

die GR Anna M

DI Stef

F

MSc,

3A Birgit Musser,

ian Ratz,

auf die V zu verzichten.

Der zu erheben.

Gemeinderat  mit

osner,

, Mario Raba,

l, Dr. Ilse Frühwirth,

iischitz.  alle ÖVP

die StR Mag. Christian Dax BA LLM, Mag. Marc Seper  MSc,

die GR Anna Maria Csekits,  Ewald Hasler,  Mag. Katja Massing  MBA Birgit Musser,

DI Stefan Pongracz,  Mag. (FH) Ute Wagner,  MMag. Christian  Ratz,

Fatimatul  Zahra Shahid,  Mag. Herwig Wallner,  alle SPÖ;

sowie GR Mag. Barbara Benkö-Neudecker,  FPÖ)

nachstehende  Verordnung:

Stadit)t.m.-;rtle  Oliiitwatt }i fü tit-iisfü:l  (?eiii:32



Gerneii'irleratsitzurig  26 09 2024

STADT

OBER

WART

Stadtgemeinde  Oberwart

Bearbeiter  Rainer  Palank  M A

Tel.. 03352/38055

Fax: 03352/38ü55  113
E-Mail.  postBoberwart.bgld.gv  at

Aktenzahl-  A-2ü24-1190-üü2üü/2
überwart,  am 26 ü9 2ü24

VERORDNUNG

des  Gemeinderates  der  Stadtqemeinde  Oberwart  vom  26.ü9.2ü24

gem.  § 82 Bgld.  GemO  über  die Hersteklung  der  Grundbuchsordnung  durch  Entziehung  von

TeiLftächen  aus  dem  Privatgebrauch  und  Zuteilung  und  Widmung  in das Öffentliche  Gut,  sowie

Entziehung  aus  dem  Öffentlichen  Gut und  ZuteiLung  in den  Privatgebrauch.

§1

Der  Teilungspkan  der  Landvermesser  Ehfüch  ZT GmbH  vom  06.06.2ü2A,  GZ13549,  bildet  einen

Bestandteil  dieser  Verordnung.

§2

Entsprechend  dem  Teilungsplan  der  Landvermesser  Ehrlich  ZT GmbH  vom ü6.06.2ü24,  GZ

135A9,  viird  die  Widmung  in das  Öffentkiches  Gut  und  Entziehung  aus  dem  Privatgebrauch  bzw.

Entwidmung  aus  dem  Öffentlichen  Gut und  Zuteikung  in den  Privatgebrauch  im Ried  PmkataL

vorgenommen.

§3

Diese  Verordnung  tritt  mit  Ablauf  des letzten  Tages  der  zweiwöchigen  Kundmachungsfrist  in

Kraft.

AnLage  Vennessungsplan  der  Landvermesser  Ehrkich  ZT GmbH  vom  06.06.2ü24,  GZ 13549

Für  den  Gemeinderat.

Der  Bürgermeister

Georg  Rosner

Angeschlagen  am

Abzunehmen  am.

Abgenommen  am

Stadtgememde Oheiwarti Hauptplatz 9, 74€1€1 0bertl  Tel: 03352/3B(155l Fax: 033521380!16113

Mail: post@oberwün.b(IId.gv.at I Web: www.oberwartgv.at I DVR: 0078034l UID: ATU16248102

Bankverbindung: Raiffeisenbeziiksbank Obeiwan l BIC: RLBBAT2E125 l IBAtl: AT98 3312 !!X)0 0009 9200

Eifat.ligemeii:qcic Olii;rwati :s::i=di-i.rs:aJ'irifi c:i:itbi 33



Tagesordnungspunkt  1l

Berggasse  Herste ung der Grundbuchsordnung  Besch usse

Tagesordnungspunkt  11

Berggasse  Herstellung  der Grundbuchsordnung  Besch usse

a) Neufestlegung  der Grundgrenzen

Frau Alexandra Budik hat die Erstellung des Teilungsplanes  für das Grundstück  Nr. 17562/3, KG

Oberwart,  und den Kaufvertrag  durch den Notar in Auftrag gegeben.

Um die Gr

den Gem«

Ehrlich ZT

(PA/A-2024-1

Nachdem keine Wortmi

der Grundgrenzen  a

die Neufestlegung  der

ist die Neufestlegung  der Grundgrenzen  durch

u bildet der Teilungsplan  der Landvermesser

der Bürgermeister,  die Neufestlegung

dvermesser  Ehrlich ZT GmbH vom

mit

Frühwirth,

ille ÖVP

Seper  MSc,

iing MBA Birgit Musser,

. Christian Ratz,

, alle SPÖ;

r, FPÖ)

der Landvermesser  Ehrlich ZT

öi:all;gl"imf?nXie  "-')51'a'1A1at( Niedeisr.l'irift  Styite 3=1
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a

Tagesordnungspunkt  1l

Berggasse  -  Herstellung  der Grundbuchsordnung  - Beschlüsse

b) Entziehung  aus dem Offentlichen  Gut und Zuteilung  und Widmung

zum Privatgebrauch

Frau Alexandra Budik hat die Erstellung des Teilungsplanes  für das Grundstück  Nr. 17562/3, KG

Oberwart,  und den Kaufvertrag  durch den Notar in Auffrag gegeben.

Um die Grundstückstransaktion  durchführen  zu können, ist neben der Neufestlegung  der Grundgrenzen

auch die Entziehung  aus dem Öffentlichen  Gut und Zuteilung  zum Privatgebrauch  im Verordnungswege

durch den Gemeinderat  zu beschließen.

(PA/A-2024-1

Nachdem der Bürgermeister,  auf die Verlesung

lich im Protokoll befindet.

Gemeinderat  mit

Raba,

a Frühwirth,

alle ÖVP

die

die GR Anna M

DI Stef

F

MSc,

3A Birgit Musser,

ian Ratz,

auf die Verlesung  der Verordnung Gut und Zuteilung  in den

St;idi3)ernt>:nr1e Oberiiiait :'lle.''l  ;'aill1lli  ! :"r-"lll'! 36



Der Bürgermeister  beantragt,  die nachstehende  Verordnung  zu Beschluss  zu erheben.

BESCHLUSS

Über Antrag des Berichterstatters  beschließt  der Gemeinderat  mit

mit  24:O Stimmen

(Prostimmen:  Bürgermeister  Georg Rosner,

die StR Manuela  Horvath,  Ing. Thomas Kiss, Mario Raba,

die GR Katrin Bauer,  Johann Benkö,  Marion Friedl,  Dr. Ilse Frühwirth,

Hans Peter Hadek,  Werner  Mirtl;  EGR Dieter Reischitz,  alle ÖVP
Vizebürgermeister  Michael Leitgeb,

die StR Mag. Christian Dax BA LLM, I

die GR Anna Maria Csekits,  Ewald Hasler,  Mag.

DI Stefan Pongracz,  Mag. (FH) Ute Wagi

Vag. Marc Seper  MSc,

Katja Massing  MBA Birgit Musser,

qer, MMag. Christian  Ratz,

ig Wallner,  alle SPÖ;

Neudecker,  FPÖ)

'iai<:tliqeir i'!il"  'I+# (I)fieiWari NieiRiisia.l'iriii Sei)t.i37



a

-ß'  Geianeinderatsitzung 26.09.2024

STADT

OBER

WART

Stadtgemeinde  Oberwart

Bearbeiter:  Rainer  Palank  M.A.

Tel.:  ü3352/38055

Fax 03352/38055  113

E-Mail:  post(aoberwart.bgld.gv.at

Aktenzahl:  A-2ü24-119ü-00176/2
Oberwart,  am 26.ü9.2024

VERORDNUNG

des  Gemeinderates  der  Stadtqemeinde  überwart  vom  26.ü9.2ü24,

gem. !182  Bgld. GemO 2ü03 über die Herstellung der Grundbuchsordnung durch Entziehung
einer  Teilfläche  aus  dem  dem  Öffentlichen  Gut und  Zuteifüng  in den Privatgebrauch.

§1

Der  Teilungsplan  der  Landvermesser  Ehfüch  ZT GmbH  vom  27.06.2024,  GZ12815,  biLdet  einen

Bestandteil  dieser  Verordnung.

§2

Entsprechend  dem  Teilungsplan  der  Landvermesser  Elirlich  ZT GmbH  vom 27.ü6.2ü24,  GZ

12815,  wird  das  TrennstLick  Nr. 1 dem  aklgemeinen  Gebrauch  als öffentliches  Gut entzogen

und  dem  Privatgebrauch  gewidmet.

§3

Diese  Verordnung  tritt  mit  Ablauf  des letzten  Tages  der  zweiwöchigen  Kundmachung-i-frist  in

Kraft.

Antage:  Vermessungsplan  der  Landvermesser  Ehrlich  ZT GmbH  vom  27.ü6.2024,  GZ 12815

Für  den Gemeinderat'

Der  Bürgermeister

Georg  Rosner

Angeschlagen  am:

Abzunehmen  am

Abgenommen  am:

Stadigemeinde Oberwarti Hauptplatz 9, 7400 0beiwartl Tel: 03352/a066l Fax: (13352/38055 113

Mail: 1xist@oberwart.bgId.gv.at l Web: www.obeiwart.gv.at l DVR: 0(178034 i UID: AnJ16248102

Bankveibindung: Raiffeisenbezirksbank Obemartl BIC: RLBBAT2E125 IIBaJ: A'l'm 3312 5ü00 ü0ü9 92ü0

SthritgsnieinJe  (')beriiiiiitt Nierleisclvf:  Seite 3ii



Gen"ieinderatsitzurig  26.09.2024

Tagesordnungspunkt  12

Evangelische  Muttergemeinde  A.B. -  Ansuchen  um Ausnahmegenehmigung

BBRL  2020 für  die Errichtung  einer  Wohnhausanlage  und Parkdeck,  Ambrosigasse

Beschluss

Architekt  Martin Schwartzhatfürdie  Evangelische  MuttergemeindeA.B.  einen Projektentwurfübermittelt,

wonach eine Wohnhausanlage  samt dazugehörigen  Parkdeck  in der Ambrosigasse  3, Grundstück  Nr.

1170, KG Oberwart, errichtet  werden soll. Insgesamt  umfasst das Projekt 5 0bergeschosse  und ein

unterirdisches  Geschoss. Das unterirdische,  das ebenerdige und das 1. Obergeschoss  werden als

Parkdeck  errichtet,  die Obergeschosse  2 bis 5 werden insgesamt  34 Wohneinheiten.  Die Wohneinheiten

sind dabei auf aünstiaen  und leistbaren  Wohnraum  ausaeleat.

Da in diesem Bereich die laut den geltenden  BebauungsrichtIinien  2020 erlaubte  Höhe von E+2+D bzw.

E+3 überschritten  wird,istvom  Gemeinderat  ein Beschluss  zu fassen, ob eine begründete  Ausnahme  zu

den Bebauunasrichtlinien  vorlieat  oder nicht vorlieat.

(PA/030/88-

BGM Rosner:  Wir hi

der Muttergemeinde

Alle umliegenden  Ba

super Projekt aber vi

StR Dax: Die Situation beim

BebauungsrichtIinien  wäre E+4

tun, jetzt hat die Evangelische

letzten 10 Jahren eh nicht gesct

damit die Innenstadt  belebt wii

wesentlich  höher werden als die

dass das Projekt so wie es gepl

anderen abheben  wird. Also gei

ja auch grundsätzlich  dafür w;

vorliegenden  Form beschlossen

BGM Rosner:  Wir sind in einer Demc

Sicht auch schon bejaht. Sollen wir

besprechen?

GR Benkö-Neudecker:  Für mich

weil die Raika ist E+4 und das ist

sollten dann schon auch irgendv

schon ein wenig hoch.

und würden  vorschlagen  ob wir mit

dem Ortsbild  entsprechenderwäre.

»ark, RAIKA). Wir wissen es ist ein

chbarn.  Laut der neuen

n innerstädtisch  etwas zu

kommen was man in den

tadt Wohnungen  bekommt

sichtlich ist, wird es nicht

ein toter Platz. Ich glaube,

h nicht sehr stark von den

prochen haben und wo ihr

dass das Projekt in der

dtrat schon diskutiert  und von meiner

machen und uns in den Fraktionen

Rolle. Ich weiß nicht ob das gut ist,

dass wir dort E+5 genehmigen.  Wir

bild schaffen weil E+5 ist für mich

BGM Rosner:  Ich meine es wurde  ja auch das 2te Hochhaus  beschlossen  und errichtet  und ich bin ja

auch grundsätzlich  dafür. Es hat auch einen Vorteil dass die Ambrosigasse  dort im Fallen ist und die

Höhe daher  wahrscheinlich  gar nicht auffällt. Wir wollten nur darauf  hinweisen  dass dort einige Gebäude

nur E+4 sind.

Siüidtgemeinde  Obeiyyari iSjieilriisriH'it  S€iiit'! !')



Gernen'ideratsitzi.n'ig 26 09 202z1

StR Raba: Du hast recht und es wird auch in diese Richtung gehen weil die neuen Bebauungsrichtlinien

beinhalten  dass man in die Höhe gehen muss und nicht in die Breite. Das eine Bedenken sind halt die

Nachbarn  aber grundsätzlich  bin ich auch dafür.

GR Pongracz:  Unsere neuen Teilbebauungspläne  sagen ja nicht nur aus dass entlang der Hauptstraße

sondern auch in 2ter Reihe hoch gebaut  werden soll. Die Ambrosigasse  fällt schon sehr und ich glaube

nicht dass es auffallen  wird dass das Gebäude höher ist. Wir haben jetzt einen Investor der da kleine

leistbare  Wohnungen  und 3 Stöcke Parkplätze  errichtet  daher sollten wir das genehmigen.  Ich finde wir

diskutieren  jetzt richtig, weil damals in der Wienerstraße  waren wir eh zu spät, und jetzt stehen wir am

Anfang und können die Für und Wider diskutieren.  Und wenn diese BebauungsrichtIinien  beschlossen

werden,  dann ist dieser  Bau sowieso möglich. Daher ist die Diskussion  obsolet.

GR Benkö

der Innens

sind in der

nur zu Bedenken  wegen Innenstadt  und das ist ja alles ziemlich nah an

Klimatechnisch  auswirken?  Wenn wir viele Gebäude  haben die höher

sich das dann im Sommer?  Mit Stauungshitze  oder?

GR Frühwirth:  Werden

Wohnungsinhaber?

GR Wallner:  Ich bin schon

Oberwart  2035 ernst zu neh

lassen, nein, das ist für Eh

Geschosse  Parkplätze  fürdi

Mitglieder  und für unsere F

Parkplatz  anbieten  können.

Jahre auch noch aus weil wi

wir jemand  wären die mit 0

die 3 Stockwerke  Parken SC

haben oder nur bei uns arb«

halt auch für Personen  die E

dringendst  ersuchen  das zu

GR Reischitz:  Danke für die Vorst«

hier geplant  ist, hätte sich ein jeder

GR Benkö-Neudecker:  Ich hab mir

ich finde es auch gut dass Parkplät

oder gegen das Projekt  sind aber m

sein oder nur für die

Gruppe was versucht  und das

)berwarter  Gemeinderat  sagen

sn uns gedacht  wir machen 3

Vienerstr. 6, für unsere eigenen

werden damit wir ihnen einen

gehen dann sitzen wir die paar

wart  ja auch einbringen.  Wenn

' eine Skepsis  verstehen.  Über

ien die eben nicht so viel Geld

rauchen und die 5te Etage wär

ier würde ich den Gemeinderat

darüber  Bescheid  gewusst  was

und mir gefällt  es auch sehr gut und

icht dass wir gegen irgendwen sind

Slarligt;i+tenitl:;(j:ii:irg-iti Nietlüiscluifi  Seiie 411
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Gemeinderatsiizung  26.09 2024

Nachdem  keine weiteren  Wortmeldungen  erfolgen,  beantragt  der Bürgermeister  den

Beschluss

Über Antrag des Berichterstatters  beschließt  der Gemeinderat

mit  23:O Stimmen

dass aufgrund  des vt

Wohnhausanlage  mit

§ 4 Bebauungsrichtlir

GR Wallner  enthält

(Prostimmen:  Bürgermeister  Georg Rosner,

die StR Manuela Horvath,  Ing. Thomas Kiss, Mario Raba,

t Katrin Bauer,  Johann Benkö,  Marion Friedl,  Dr. Ilse Frühwirth,

is Peter Hadek,  Werner  Mirtl;  EGR Dieter  Reischitz,  alle ÖVP

rgemeinde  A.B., wonach eine

eine Ausnahmeregelung  gem.

'.'!aCltgelTlein(le  Olieriivait hiietieisc.lirifi  Sa:ie tl I



Gerneirideratsitzcing  26.09.2024

Tagesordnungspunkt  13

Grundstücksangelegenheiten  - Beschlüsse

Tagesordnungspunkt  13

GrundstücksangeIegenheiten  - Beschlüsse

a) Netz Burgenland  Strom GmbH -  Ansuchen  um Sondernutzung  Umweltstraße  zur

Erweiterung  des NiederspannungskabeInetzes

GRin  Wagner  ver1ässt  um 20:45  die Sitzung

Aufgrund  von

Länge von

entstehen

es Burgenland  ist die Erweiterung  des

ueltstraßeein  1-kV-Erdkabel  miteiner

SkizzeverIegtwerden.  DerGemeinde

mit

Frühwirth,

ille ÖVP

Seper  MSc,

a Massing  MBA,

istian Ratz,

, alle SPÖ:

r, FPÖ)

ig von Öffentlichem  Gut in der

, einzuräumen.

'i'tadTgenieiNle  Obervvart Niedersciinft  Sei;e  !1'2
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-c  Gemetnderatsitzcing  26.09.202zl

Tagesordnungspunkt  13

Grundstücksangelegenheiten  - Beschlüsse

b) Fernwärme  St. Martin in der Wart Reg.Gen.mbH  -  Ansuchen  um

Sondernutzungen  in St. Martin in derWart  -  Franz Korbaditsstraße  10-12,

KG St. Martin in derWart

Die Fernwärme  St. Martin Reg. Gen.mbH hat um Zustimmung  der Sondernutzung  von öffentlichem  Gut

in St. Martin in der Wart für die Herstellung  des FernwärmeanschIusses  vor der Objektadresse  Franz-

Korbadits-Straße  10 und 12 angesucht.

Die Sondernutzungszustimmungen  sind mit dem Wirtschaffshof  akkordiert.  Aufgrund dessen, dass es

sich um unbewegliches  Vermögen  handelt  und die Sondernutzung  auf unbestimmte  Zeit abgeschlossen

wird, ist der Beschluss  der Sondernutzungszustimmung  (Beilage 13b) im Gemeinderat  notwendig.

(DIMI/PA-A-2018-1190-00735)

keine Wortmeldunaen  zu Protokoll  erfolaen.  beantraat

Mario Raba,

iirth,  Hans Peter Hadek,  Werner

Nachdem der Bürgermeister,  auf die Verlesung

mit

die GR Katrin Bauer,

Raba,

4ans Peter Hadek,  Werner

MSc,

3A Birgit Musser,

) zu verzichten.

zu erheben.

Gemeinderat  mit

die StR Manuela  Horvath,  Ing. Thomas  Kiss,

die GR Katrin Bauer,  Johann Benkö,  Marion Friedl,  Dr. Ilse Frühy

Mirtl;  EGR Dieter Reischitz,  alle ÖVP

Vizebürgermeister  Michael Leitgeb,

die StR Mag. Christian  Dax BA LLM, Mag. Marc Seper  MSc,

die GR Anna Maria Csekits,  Ewald Hasler,  Mag. Katja Massing  MBA Birgit Musser,

DI Stefan Pongracz,  MMag. Christian Ratz,

Fatimatul  Zahra Shahid,  Mag. Herwig Wallner,  alle SPÖ;

sowie GR Mag. Barbara Benkö-Neudecker,  FPÖ)

beigelegte  Sondernutzungszustimmung

Siarlrgem('jl'Tde  ObOl"A/Fln ':lietleig,ciinft  Seiti.i4  l



Tagesordnungspunkt  13

Grundstücksangelegenheiten  - Beschlüsse

c) Fernwärme  St. Martin in der Wart Reg.Gen.mbH  -  Ansuchen  um

Sondernutzungen  in St. Martin in der Wart -  Gartenweg  5,

KG St. Martin in der Wart

Die Fernwärme  St. Martin Reg. Gen.mbH  hat um Zustimmung  der Sondernutzung  von öffentlichem  Gut

in St. Martin in der Wart für die Herstellung  des Fernwärmeanschlusses  vor der Objektadresse

Gartenweg  5 angesucht.

Die Sonderr

sich um unb

wird, ist der

(DIMI/PA-A-

der Bürgermeister,  auf die Verlesung

g) zu verzichten.

Nachdem

nmungen  sind mit dem Wirtschaffshof  akkordiert.  Aufgrund  dessen, dass es

ermögen handelt  und die Sondernutzung  auf unbestimmte  Zeit abgeschlossen

r Sondernutzungszustimmung  (Beilage 13c) im Gemeinderat  notwendig.

)735)

Idungen zu Protokoll  erfolgen,  beantragt

Beilaae 13c (Sondernutzunaszustimmun

Gemeinderat  mit

Raba,

3 Frühwirth,

. alle ÖVP

MSc,

sina MBA

zu erheben.

Gemeinderat  mit

-  - 0 -  0 I

Mario Raba,

Dr. Ilse Frühwirth,

schitz.  alle ÖVP

die StR Mag. Christian  Dax BA LLM, Mag. Marc Seper  MSc,

die GR Anna Maria Csekits,  Ewald Hasler,  Mag. Katja Massing  MBA

Birgit Musser,  DI Stefan Pongracz,  MMag. Christian  Ratz,

Fatimatul  Zahra Shahid,  Mag. Herwig Wallner,  alle SPÖ;

sowie GR Mag. Barbara Benkö-Neudecker,  FPÖ)

beigelegte  Sondernutzungszustimmung:

Siadigei:'ie:ii.le  Ohetwpi:i }ilie(lfüst:l'if{  Sfüie  ti 3



Gernüirideratsitzurig  26.C)9.202z1

Tagesordnungspunkt  13

GrundstücksangeIegenheiten  - Beschlüsse

d) Fernwärme  St. Martin in der Wart Reg.Gen.mbH  -  Ansuchen  um

Sondernutzungen  in St. Martin in derWart-Oberwarterstraße  55,

KG St. Martin in der Wart

Die Fernwärme  St. Martin Reg. Gen.mbH hat um Zustimmung  der Sondernutzung  von öffentlichem  Gut

in St. Martin in der Wart für die Herstellung  des FernwärmeanschIusses  vor der Objektadresse

Oberwarterstraße  5 angesucht.

Die Sonderi

sich um um

wird, ist der

(DIMI/PA-A-

Nachdem

nmungen  sind mit dem Wirtschaftshofakkordiert.  Aufgrund  dessen, dass es

ermögen  handelt  und die Sondernutzung  auf unbestimmte  Zeit abgeschlossen

r Sondernutzungszustimmung  (Beilage 13d) im Gemeinderat  notwendig.

)735)

Idunaen zu Protokoll  erfolaen.  beantrai gt der Bürgermeister,  auf die Verlesung

13d) zu verzichten.

mit

Raba,

3 Frühwirth,

. al1e ÖVP

MBA

zu erheben.

Gemeinderat  mit

die StR Mag. Christian  Dax BA LLM, Mag. Marc Seper  MSc,

die GR Anna Maria Csekits,  Ewald Hasler,  Mag. Katja Massing  MBA

Birgit Musser,  DI Stefan Pongracz,  MMag. Christian Ratz,

Fatimatul  Zahra Shahid,  Mag. Herwig Wallner,  alle SPÖ;
sowie GR Mag. Barbara Benkö-Neudecker,  FPÖ)

Beilage 13d:

St.qdigemeu"n-ie  Obetiii.iaii Nn'itleischrift  St»ite 46



Tagesordnungspunkt  13

GrundstücksangeIegenheiten  - Beschlüsse

e) BE Technology  GmbH - Sondernutzungszustimmung  Graf Erdödystraße  und

Habichtgasse  für Errichtung  einer  öffentlichen  Telekommunikationsanlage

GRin Wagner  kehrt  um 20:48 Uhr  wieder  in Sitzung  zurück

Zum Ausbau der öffentlichen  Telekommunikationsinfrastruktur  benötigt die BE Technology  GmbH die

Zustimmung der Verwalterin  des öffentlichen Gutes für die Leitungsrechte  im Bereich der Graj

Erdödystraße  und Habichtgasse,  Grundstücke  Nr. 1790 und 1750/2, KG Oberwart. Im Erdreich sollen

Lichtwellen-DatenIeiterkabel  verlegt werden,  einhergehend  wird  das  Recht zur  Instandhaltung

eingeräumt.  Die Verlegung  erfolgt  in einer Tiefe von O,8 Metern und ist mit dem Whof  abgestimmt.

Da hier unbewegliches  Vermögen  auf unbestimmte  Dauer betroffen sind, ist die Beschlussfassung  im

Gemeinderat  notwendig.

lj,  .7s r  i

Techno}ogy

füge;tde- - --  "-  -"

i-; ::::::,.
i.,:"::::=::,':"

Lageplan

Habichtgasse

(PA/A-2024-1190-00238)

Stadigemeindia.  Ohervvari NierleisriuJi  Seite  47
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BESCHLUSS

Über Antrag des Berichterstatters  beschließt  der Gemeinderat  mit

mit  24:O Stimmen

(Prostimmen:  Bürgermeister  Georg Rosner,

die StR Manuela Horvath,  Ing. Thomas Kiss, Mario Raba,

die GR Katrin Bauer,  Johann Benkö,  Marion Friedl,  Dr. Ilse Frühwirth,

Hans Peter Hadek,  Werner  Mirtl;  EGR Dieter Reischitz,  alle ÖVP

Vizebürgermeister  Michael Leitgeb,

die StR Mag. Christian  Dax BA LLM, Mag. Marc Seper  MSc,

die GR Anna Maria Csekits,  Ewald Hasler,  Mag. Katja Massing  MBA, Birgit Musser,

DI Stefan Pongracz,  Mag. (FH) Ute Wagner,  MMag. Christian  Ratz,

Fatimatul  Zahra Shahid,  Mag. Herwig Wallner,  alle SPÖ;

sowie GR Mag. Barbara Benkö-Neudecker,  FPÖ)

der BE Technology  GmbH die Zustimmung  zur Sondernutzung  von Öffentlichem  Gut in der Graf

Erdödystraße  und Habichtgasse,  Grundstücke  Nr. 1790 und 1750/2, KG Oberwart,  einzuräumen.

:iitiriit)ci'rieini'1e  0für'iiyart Nieclerscl'irift  Seiie {l)l
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Gen"ieinderatsitzung  26.00.2024

Tagesordnungspunkt  13

GrundstücksangeIegenheiten  - Beschlüsse

f) Udo Seper -  Verkauf  Anteil  Grundstück  Nr. 10860, KG Unterwart

Die Stadtgemeinde  Oberwart  ist Eigentümerin  von einem Viertel des Grundstücks  Nr. 10860 in der KG

Unterwart. Der direkt daneben arigrenzende  Nachbar  und Eigentümer  der Grundstücke  Nr. 10861 und

10862, Herr Seper Udo, hat hieramts angefragt, ob ein Verkauf  an ihn seitens der Stadtgemeinde

Oberwart  in Betracht  kommen würde.

Aufgrund der positiven

Kaufvertrages  durch He

1.028.25,  das entsprich

pro m!

(PNA-2024-1

Nachdem  keine Wt

des

die

die GR Anna M

DI Stef

Rückmeldung  durch die Stadtgemeinde  Oberwart  wurde die Erstellung des

rn Udo Seper beauffragt.  Der Kaufpreis  beträgt  wie einvernehmlich  vereinbart,  €

für den Vierteilanteil  der Gesamtfläche  von 8226 m2 einen Kaufpreis  von € 0,50

der Bürgermeister,  auf die Verlesung

iot wird zu verzichten.

mit

Frühwirth,

ille ÖVP

MSc,

IA, Birgit Musser,

ian Ratz,

St;tdtgemenitle  ()hüt'.üiari l"liedeis(:fü:if  Se.lte "I':)



Gemeirideratsitzurig  26.09.2024

Der Bürgermeister  beantragt,  den Kaufvertrag  betreffend  des Eigentumsanteils  der Stadtgemeinde

Oberwart  am Grundstück  Nr. 10860,  KG Unterwart,  zu Beschluss  zu erheben.

BESCHLUSS

Über Antrag des Berichterstatters  beschließt  der Gemeinderat  mit

mit  24:O Stimmen

(Prostimmen:  Bürgermeister  Georg Rosner,

die StR Manuela  Horvath,  Ing. Thomas Kiss, Mario Raba,

die GR Katrin Bauer,  Johann Benkö,  Marion Friedl,  Dr. Ilse Frühwirth,

Hans Peter Hadek,  Werner  Mirtl;  EGR Dieter Reischitz,  alle ÖVP

Vizebürgermeister  Michaol I oi+noh

die StR Mag. Christian  Dax BA LLM,

die GR Anna Maria Csekits,  Ewald Hasler,  Mag.

DI Stefan Pongracz,  Mag. (FH) Ute Wag

+  0 #  +  0 % 8  +  00-I

Mag. Marc Seper  MSc,

Katja Massing  MBA, Birgit Musser,

ner, MMag. Christian  Ratz,

rig Wallner,  alle SPÖ;
Neudecker,  FPÖ)

die Beilage 13f der Stadtgemeinde  Oberwart  am

lo Seper:

Statirgemena.tfe  (')berwari :SIF;al6"'i'ra:'ilr'fal',"i@ljH'-"ja"
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Gen'ieinderatsitziirig  26.09 2024

Tagesordnungspunkt  13

Grundstücksangelegenheiten  - Beschlüsse

g) Rene Radakovits  -  Rückabwicklung  (Kauf) Grundstück  Nr. 20479/2,

KG Oberwart

Mit Gemeinderatsbeschluss  vom 30.09.2021 hat Herr Rene Radakovits das Grundstück mit 810 m2 zu

einem Preis von € 60,-/m2 gekauff. Der Gesamtkaufpreis entsprach damit insgesamt € 48.600,-. Im

Vertrag war ein Wiederkaufsrecht zugunsten der Stadtgemeinde Oberwart enthalten, sofern die

Errichtung eines Einfamilienhauses nicht erfolgt.

Herr Radakovits hat sich an die Stadtgemeinde gewandt und um Rückabwicklung des Kaufvertrages

ersucht. Die damals entrichtete bezahlte lmmobiIienertragsteuer  wird dem Kaufpreis nunmehr in Abzug

gebracht, sodass dieser nur mehr € 42.807,- beträgt.

(PA/A-2021 -1

Nachdem keine

die StR Mag. C

die GR Anna Maria Csekits

DI Stefan Pongrac

Fatimatul Zat

sowie GR

der Bürgermeister, auf die Verlesung

i zu verzichten.

mit

Frühwirth,

ille ÖVP

:r MSc,

flBA, Birgit Musser,

stian Ratz,

SPö:

Siafügerit'nitle  Obervvan Niefü:ist:l'irift  Sei:e  51



Gemeirideratsitzung  26.09.202z!

Der Bürgermeister  beantragt,  den Kaufvertrag  betreffend Rückabwicklung  des Grundkaufes  vom

30.09.2021,  zu Beschluss  zu erheben.

BESCHLUSS

Über Antrag des Berichterstatters  beschließt  der Gemeinderat  mit

mit  24:O Stimmen

(Prostimmen:  Bürgermeister  Georg Rosner,

die StR Manuela  Horvath,  Ing. Thomas Kiss, Mario Raba,

die GR Katrin Bauer,  Johann Benkö,  Marion Friedl,  Dr. Ilse Frühwirth,

Hans Peter Hadek,  Werner  Mirtl;  EGR Dieter Reischitz,  alle ÖVP

Vizebürgermeister  Michael Leitgeb,

die StR Mag. Christian Dax BA LLM, Mag. Marc Seper  MSc,

die GR Anna Maria Csekits,  Ewald Hasler,  Mag. Katja Massing  MBA, Birgit Musser,

DI Stefan Pongracz,  Mag. (FH) Ute Wagner,  MMag. Christian  Ratz,

Fatimatul  Zahra Shahid,  Mag. Herwig Wallner,  alle SPÖ;

sowie GR Mag. Barbara Benkö-Neudecker,  FPÖ)

den beigelegten  Kaufvertrag  Rückkauf  (Beilage 13g) des Grundstücks  20479/1, KG Oberwart,

von Herrn Rene Radakovits:

StatJtgemtantie  i)lierwsri lilietJeisi".iiu(t  Stiite  5;'



-2'  Gemeinderatsitzung  26.09.2024

Tagesordnungspunkt  14

Abteilung  5, Baudirektion  -  Ubereinkommen  mit dem Land Burgenland  für die

Grundbenützung  von Offentlichem  Wassergut,  Wehoferbach,  Sanierung

Eindeckung  und gewässerökologische  Maßnahmen,  KG Obemart  - Beschluss

Für das Projekt Ökologisierung  der WehoferbachüberpIattung  ist es notwendig  vom Amt der

Burgenländischen  Landesregierung  Abt. 5 ein Übereikommen  für die Benützung des öffentlichen

Wassergutes  einzuholen.  Im Projektvorfeld  wurde  ein entsprechendes  Ansuchen  an die Abt. 5 gerichtet.

Dieses  Übereinkommen  ist 3-facher Ausfertigung  zu unterzeichnen  und unter Anschluss von

beiliegendem  Lageplan an das Amt der Bgld. Landesregierung,  Abt. 5 - Baudirektion,  Hauptreferat

Wasserwirtschaff  -  Öffentliches  Wassergut,  7001 Eisenstadt,  postalisch  rückzusenden.

Nach Unterf«

wieder  an die

Nachdem  keine !

erhoben werden.

(DIMI)

das Übereinkommen  zum do. Gebrauch

bereinkommen  (Beilage 14) zum Beschluss

zu erheben.

mit

Frühwirth,

ille ÖVP

Seper  MSc,

:ing MBA, Birgit Musser,

. Christian Ratz,

, alle SPÖ;

r, FPÖ)

zu erheben.

Stat'ltt)eirieiricle  Qhervvan ':k=clt=rsdiri!i  '3eiie  :'»3



Tagesordnungspunkt  15

Prinz Eugenstraße  -  Annahmeerklärung  AbwasserbeseitigungsanIage  BA 23 -

Beschluss

Am 12.08.2024 erhielt die Stadtgemeinde  Oberwart die Genehmigung  für  die förderfähigen

Investitionskosten  und Landesförderungen  betreffend  den siedIungswasserwirtschaffIichen  Maßnahmen

,,Stadtgemeinde  Oberwart,  ABA, BA 23" Prinz Eugenstraße.

Mit dem Schreiben Zahl: 2024-018.782-1/1  wird der Stadtgemeinde  Oberwart  die Annahmeerklärung

übermittelt.  Um die Fördergelder  beantragen  zu können, ist die Annahmeerklärung  vom Bürgermeister

sowie von zwei GemeinderatsmitgIiedern  zu unterfertigen und an das Amt der Burgenländischen

Landesregierung  zu retournieren.

Die

(DIMI)

der Bürgermeister,  die Beilage 15

u erheben.

mit

Frühwirth,

ille ÖVP

3eper  MSc,

ing MBA Birgit Musser,

Christian Ratz,

alle SPÖ;

, FPö)

zu beaufiragen.

Stadtgeiii.+a.itrföObeiiiv.-ui Niedersclirifi  Seitri 5.1



Tagesordnungspunkt  16

Israelitische  Kultusgemeinde  -  lnstandhaltungsvertrag  Jüdischer  Friedhof  -

Beschluss

Die Israelitische Kultusgemeinde Wien ist Eigentümerin des jüdischen Friedhofes in Oberwart. Bei den

jährlichen Friedhofskontrollen durch den Wirtschaftshof ist am 19.10.2023 aufgefallen, dass einige

Grabsteine im jüdischen Friedhof nicht standsicher sind.

Im Rahmen des Washingtoner  Abkommens hat die Israelitische Kultusgemeinde Wien die Möglichkeit,

die Kosten mit Fördermitteln aus diesem Fonds zur Instandsetzung des jüdischen Friedhofes in Oberwart

zu finanzieren.

Im Wesentlichen geht

bei Mängel (auch w

Vereinbarung auch er

(DIMI)

e bisher) als auch um Bekanntgabe

i,  dass die Gemeinde mit dieser

übernimmt!

ns der Stadtgemeinde  Oberwart  die

welche für 20 Jahre gelten würde.

, die Beilage 16 zu

mit

Frühwirth,

ille ÖVP

Seper MSc,

iing MBA Birgit Musser,

. Christian Ratz,

, alle SPÖ;
r, FPÖ)

zu beauffragen.

Stadtgemenqde  Obeiwatt lifü t:ersi'.hrii! Si"iite  55



fö-'  Gemeinderatsiizbing  26.09.2024

Tagesordnungspunkt  17

Vergabe  von  Straßenbezeichnungen  Beschluss

Da das Abfallsammelzentrum  vermutlich in den nächsten Monaten fertig gestellt wird, sollte hier eine

Adresse (Straßenbezeichnung)  festgelegt  werden.

Durch die Fertigstellung des Stadtgartens und der immer häufiger angesuchten Veranstaltungen wäre

auch die Einführung der Straßenbezeichnung  (Marktplatz) zielführend.

Bgm. Rosner ergänzt, dass weitere Straßenzüge nach den ehemaligen Bürgermeistern Michael Racz

und Gerhard Pongracz benannt werden sollen. Er möchte jedoch im Vorfeld das persönliche Gespräch

mit den Familien suchen und diese über die Pläne sowie die Lage der beiden Straßen informieren. Der

entsprechende Beschluss könnte in der nächsten GR-Sitzung erfolgen.

In der StR-Sitzung vom 27.08.2024 hat sich der Gemeindevorstand einstimmig für folgende Vorschläge

ausgesprochen:

Vorschläge:

1, Quergasse  zu Umweltstraße  (bei RAS) - Klimaweg
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2, Kreuzung  Bahnhofstraße  bis Prinz Eugenstraße  - Marktplatz

(RP)

Der Bürgermeister

die StR Mag.

die GR Anna Maria Csek

DI Stefan Pongr.

Fatimatul Z

zu erheben.

Seper MSc,

iing MBA Birgit Musser,

. Christian Ratz,

, alle SPÖ;

r, FPÖ)

die oben genannten Straßenbezeichnungen
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Tagesordnungspunkt  18

Wohnungsangelegenheiten  - Beschluss

Tagesordnungspunkt  18

Wohnungsangelegenheiten  - Beschluss

a) Dr. E. Gyenge-Platz  8/12

Der Mieter Markus Baldaszti hat den Mietvertrag für diese Wohnung gekündigt. Die Wohnung hat rund

50 Quadratmeter  und einen großen Wohn-Schlafraum. Irmgard Madl, geb. 1946 aus Wolfau möchte

diese Wohnung anmieten. Ihre Unterlagen wurden geprüft und für in Ordnung befunden.

(ZK)

Nachdem der Bürgermeister, die Vergabe derWohnung

zum

der Gemeinderat mit

Raba,

B Frühwirth,

. alle ÖVP

MSc,

3A Birgit Musser,

ian Ratz,

Madl.
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Tagesordnungspunkt 21

Allfälliges

a, Bekanntgabe  nächste  StR und GR-Sitzunq

Der Bürgermeister  informiert  die Gemeinderäte  darüber, dass die nächste GR-Sitzung  für Donnerstag,

den 24, Oktober  2024, 19:00 Uhr geplant ist. Die nächste StR-Sitzung  findet voraussichtlich  am

Dienstag,  den 8. Oktober  2024, 17:00  Uhr statt.

GR Benkö-Neudei

und im Namen der

Vierbeiner  und es

ich möchte mich für die Röntgengasse,  vor allem bei DI Markus Imre bedanken

tierordination,  weil das ist unsere Zufahrt  und wir haben gebrechliche  Zwei und

eine schwierige  Lage für uns. Wirtschaffshof  war sehr bemüht und hat sein

wird da einiges an Geld investiert  wurde.

Idungen sind. Kleine Kinder beschädigen

AL-Stv. Resch  gibt I

angemeldet  sind, die

eine Lösung gesucht  werden

auna stehen werden.

nicht alle registriert  und
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Nachdem zu diesem Tagesordnungspunkt  keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, schließt der

Bürgermeister  um 21 :22 Uhr die öffentliche Gemeinderatsitzung.

Oberwart, am 26. September 2024

Die Beglaubiger:

StA'Manuela  Horvath

i' A4)!

Die Schriffiührerin:

Sabrina Topler
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